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I  Auslöser

Bürogebäude Escher Wyss, Zürich
(1962–2018)

«Das Bürogebäude entspricht den 
heutigen Anforderungen an flexible 
Nutzungsmöglichkeiten sowie Haus-
technik nicht mehr. Des Weiteren 
bestehen auf dem Baufeld D gemäss 
Gestaltungplan Escher-Wyss-Gebiet 
Ausnützungsreserven.» 
Allreal AG, Jurybericht Studienauftrag, 
2017
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I  Auslöser

Bürogebäude Orion, Zürich
(1989–2018)

«Es gibt praktisch keine Nachfrage 
mehr nach alten Büroräumen. [...]. Der 
Ersatzneubau soll den heutigen Anfor-
derungen bezüglich flexibler Gestal-
tung der Bürogrundrisse und der Nach-
haltigkeit entsprechen.» 
PSP Swiss Property, Tages Anzeiger, 
28.01.2016
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I  Auslöser

Bürogebäude Grubenstrasse, Zürich
(1975/1991–2020)

«Das Objekt mit Baujahr 1975/1991 
wird abgerissen und durch einen mo-
dernen Neubau ersetzt.»
PSP Swiss Property, Medienmitteilung, 
05.05.2020

4 25.09.24



Seit der Fertigstellung des Ambassador House im Jahre 
1989 hat sich das ehemalige Rietgebiet zwischen Zürich 
Nord und dem Flughafen Kloten von der suburbanen 
Brache zum dynamischen Stadtentwicklungsgebiet 
Glattpark gewandelt. Die Gesamtsanierung wird dazu 
genutzt, das exponierte Gebäude in das veränderte 
städtische Umfeld einzubinden und seinen kubischen 
Charakter zu schärfen. Die dreiteilige Gliederung aus 
Basis, Mittelbau und Obergeschossen bleibt erhalten. Die 
turmartigen Hotelzimmer-Aufbauten mit Rundbogenver-
zierungen wurden entfernt und durch reine Haustechnik-
türme ersetzt. Damit ist der Bau, trotz einer Höhe von 
mehr als 30 Metern, von den Auflagen eines Hochhauses 
befreit. Die bestehenden Innenhöfe der Obergeschosse 
wurden bis ins Erdgeschoss weitergezogen und die 
Baumassen stattdessen in die Erweiterung der Oberge-
schosse verlegt. Über dem neuen Haupteingang an der 
Thurgauerstrasse kragt der Mittelbau nun ausladend aus. 
Die Brüstungsbänder sind mit vertikal profilierten, 
glasierten Keramikplatten verkleidet, deren Farbe je nach 
Perspektiv und Licht variiert. Die Fensterbänder werden 
durch helle Aluminiumrahmen rhythmisiert. Unter den 
Atrien und über die gesamte Länge des Erdgeschosses 
hinweg erstreckt sich nun eine städtische Passage. Das 
gesamte Erdgeschoss sowie Teile des ersten Oberge-
schosses sind für öffentliche Nutzungen wie Gastrono-
mie, Retail, Konferenzen und Fitness vorgesehen. Auf den 
übrigen Geschossen befinden sich Büros. Mit insgesamt 
57000m2 Nutzfläche bietet der Bau eine der grössten 
zusammenhängenden Büroflächen der Schweiz.

Auftragsart:  Direktauftrag
Bauherrschaft:  Balintra, Immosip, CS REF Interswiss
Standort:  Thurgauerstrasse 101, 8152 Opfikon
Bausumme (BKP 2):  CHF 107 Mio.
Leistungsanteil SIA 102:  58 %
Geschossfläche:  129200 m2 (ca. 7000 m2 pro Geschoss)
Raumprogramm:  Büroflächen sowie öffentliche Nutzungen im EG
Planung:  Juli 2007—August 2014
Realisierung:  September 2014—Dezember 2017
Nachhaltigkeit:  LEED Platin

Architektur:  Stücheli Architekten, Zürich
Totalunternehmer:  Halter, Zürich
Tragwerk:  Basler & Hofmann, Zürich
HLKKS:  Polke, Ziege, von Moos, Zürich
Elektro:  R+S Engineering, Sargans
Landschaft:  Nipkow Landschaftsarchitektur, Zürich

Gesamterneuerung Ambassador House, Opfikon (Glattpark)
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Bilder:  Südwestlicher Haupteingang, 
Lichthof mit angrenzenden öffentlichen 
Nutzungen im Erdgeschoss, Zustand vor Umbau, 
Sitzungszimmer
Pläne:  Grundrisse 3. Obergeschoss, Längsschnitt
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Ambassador House, Opfikon 1989 / 2014–2017
Stücheli Architekten (Gesamteuerneuerung)

Bürogebäude Paris, 2015–2017
Bruther architectes

I  Auslöser
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II  Website

Startseite
- aktuell 21 Bauten (Stand 08/24)
- Baujahr 1945-2000
- neue Nutzung = Wohnen
- Massnahme < 10 Jahre

6 25.09.24



II  Website

Interview
- 9 Fragen
- Selbstbeantwortung, redigiert
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II  Website

Pläne
- Situation, Grundriss und Schnitt
- Darstellung schwarz/rot/gelb

8 25.09.24



II  Website

Kennwerte 1/2
- Mengen
- Baukosten
- Energiebedarf und -versorgung
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II  Website

Kennwerte 2/2
- Lüftung
- Schallschutz
- Brandschutz
- Erdbebensicherheit
- Barrierefreies Bauen (SIA 500)
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III  Auswertung
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Bau des Monats 10/2022
Avenue de Sécheron, Genf
1958
Burrus Nussbaumer Architectes, 2015

Neue Fassade mit Kunst am Bau

Hoffassade mit Wintergarten

Axo (Erdbebenertüchtigung in Fassadendämmung)

Vorzustand (Strasse)
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Bau des Monats 06/2023
Siedlung Lindenhof II, Ostermundingen
Heinz Kröpfli, 1981
W2H Architekten, 2022

Vorzustand

Fortgeführte Gliederung

Grundrisse (Aufstockung wie Bestand) und Querschnitt

Zweigeschossige Aufstockung
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sim Architekten GmbH . Simon Schudel
Aarbergstrasse 1

2560 Nidau
info@sim-architekten.ch

sim-architekten.ch

Coopérative d'habitation "WOBE", Mettlenweg 66, 2504 Biel/Bienne 

Schema bauliche Veränderungen    M1:500

Gez: 23.06.2020sch
Plannummer/Format:  A4

Legende Konstruktion

Abbruch
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Bau des Monats 09/2022
Wohnhochhaus Mettlenweg, Biel
Max Schlupp, 1957
Simon Schudel / Julietta di Filippo Roy, 2020
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Enfilade mit Loggia am Ende

Sichtbeton, aus der Bauzeit

Regelgeschoss, neu mit Loggien

Vorzustand (Eternit)
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III  Learnings

Prominente Lage über Bahnhof

Aufgesattelte und neue Treppe

VorzustandRegelgeschoss, mit neuem Lift im Takt der Nasszellen

Querschnitt, mit neuem Lift
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Bau des Monats 05/2023
Manufacture Zodiac, Le Locle
Paul-André Davoine, 1956/1963
Cédric Schärer, 2020
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III  Learnings

Bau des Monats 08/2023
Weinlager, Basel
Eckenstein Kelterborn Bürgi, 1955
Esch Sintzel, 2023
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VorzustandRückbau tragende Fassade

Wohnung mit alter und neuer Stütze Querschnitt

Längsfassade mit Balkon
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Überhohe Wohnung mit Galerie

Erweiterung Beton/Holz

Abbruch

Erhalt

Fassade mit Stapelung

0
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Bau des Monats 01/23
Umnutzung Lagerhaus Chocolat Tobler, Bern
1966
BHSF Architekten, 2021
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III Learngings

Mehrwert Bestand

«Es zeigte sich, dass diese zusätzlichen Bauteile den kargen Wohnungen gut 
tun und sich daraus eine räumliche Ornamentik mit leicht surrealem Aspekt 
ergeben. Der Umbau liess uns Situationen generieren, die wir in einem Neu-
bau nie in Betracht gezogen hätten.»
Ressegatti Thalmann, 07/2022

«Die Umnutzung war komplexer und anspruchsvoller als es ein klassischer 
Neubau gewesen wäre, aber durch die «geerbte Identität» können sich neue 
räumliche und typologische Qualitäten entfalten.»
Esch Sintzel, 08/2023
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